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Lediglich 15 Prozent nutzen das Angebot 
bereits. Hauptgründe für Privatkunden, 
sich gegen die Werkstatt zu entscheiden: 
36 Prozent der Befragten geben an, dass 
dies zu teuer sei. 32 Prozent schrauben 
lieber selbst und 29 Prozent glauben, dass 
moderne Markenwerkstätten keine Ah-
nung von historischer Technik haben. Für 
Lars Kammerer von TÜV SÜD ClassiC 
ein klares Signal für Markenwerkstätten, 

punkten können. Das TÜV SÜD ClassiC 
Barometer zeigt, was Oldtimer-Besitzer 
von Autohäusern und Werkstätten erwar-
ten und mit welchen Leistungen und Ser-
vices Autohäuser Oldtimer-Kunden für 
sich gewinnen und loyalisieren können. 

Beispiel Service: Knapp 60 Prozent der 
befragten Besitzer von historischen Fahr-
zeugen schließen Werkstattarbeiten in 
einer Vertrags- oder Markenwerkstatt aus. 

K L A S S I K

Hier schlummert Potenzial
Das neue TÜV SÜD ClassiC Barometer zeigt, wie Klassik-Liebhaber „ticken“ und wo Young- und Oldtimer-

Fans Service, Reparatur oder Restaurierung ihrer Fahrzeuge vornehmen lassen. 

W er begeistert sich für Old- und 
Youngtimer? Welche Faktoren 
spielen beim Kauf eine Rolle? 

Wer lässt wo Services durchführen und 
warum? Die Antworten der 246 Kunden, 
die TÜV SÜD ClassiC erstmals im Früh-
jahr rund um klassische Fahrzeuge befragt 
hat, geben wichtige Hinweise für Auto-
häuser und Werkstätten, wie diese im Ge-
schäft mit Oldtimern beim Kunden besser 
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POTENZIAL FÜR MARKENWERKSTÄT TEN

Gesamt

Vertrags-/Markenwerstatt ...

... kommt 

nicht in Frage 

58 %

Gründe für die Ablehnung der Durchführung von Reparatur-/
Wartungsarbeiten in einer Vertrags-/Markenwerkstatt

... kommt 

in Frage 

27 %

... wird 

bereits 

genutzt 

15 %

▶
Preis (zu teuer)

Lust am Schrauben/Selbst 
Reparieren/Eigene Kenntnisse

Fehlende Kompetenz/ Kenntnisse 
über alte Fahrzeuge

Schlechte Qualität

Standort/Keine Werkstatt vor Ort

Kein Vertrauen

Fehlende Ersatzteile

36 %

32 %

29 %

8 %

5 %

4 %

1 %

Basis: variiert  Quelle: TÜV SÜD



hier gegenzusteuern: „Wenn Autohäuser 
und Werkstätten beispielsweise einen be-
sonderen Service für Oldtimer anbieten 
und entsprechend Profis bereitstellen, die 
beim Kunden für Vertrauen sorgen, dann 
ergibt sich für Vertrags- und Marken-
werkstätten ein hohes Kundenbindungs- 
und Kundengewinnungspotenzial.“ 

Das etwa 6,5 Millionen Fahrzeuge um-
fassende Marktsegment älterer Fahrzeuge 
ab 15 Jahren hat Wachstumspotenziale 
und eine hohe Emotionalität: Oldtimer 
sind Sympathieträger, Wunschobjekt so-
wie Imagebotschafter ihrer Marken. 

Freie Werkstätten können punkten
Die Untersuchung gibt auch Auskunft da-
rüber, wie Besitzer von Young- und Old-
timern ticken: Der Fahrspaß steht für die 
meisten Besitzer an erster Stelle – das ge-
ben 78 Prozent der Befragten an, gefolgt 
von der Begeisterung für klassisches Fahr-
zeugdesign (73 Prozent). 61 Prozent geben 
an, dass die Freude am Schrauben und 
Basteln im Vordergrund steht. Überra-
schend angesichts weiter steigender Preise 
für Klassiker: Nur bei 19 Prozent steht  der 
Aspekt einer soliden Geldanlage im 
 Vordergrund. 

Bei der Frage, wie zufrieden Kunden 
mit Services in freien und markengebun-
denen Werkstätten sind, haben freie 
 Werkstätten bei Wartung und Inspektion 
die Nase klar vorne (siehe Grafik). Sehr 
zufrieden mit der Dienstleistung freier 
Werkstätten sind 64 Prozent. Bei Marken-
werkstätten ist dieser Wert etwas geringer 

(52 Prozent). Die klare Botschaft an Mar-
kenbetriebe: Hier ist noch Luft nach oben. 
Bei Verschleißreparaturen liegen freie und 
markengebundene Betriebe mit 54 bzw. 55 
Prozent in etwa gleichauf. Der Blick auf die 
Klientel, die sich gegen den Besuch einer 
Vertrags- oder Markenwerkstatt ausspre-
chen, zeigt, dass die Befragten tendenziell 
jünger sind und im Durchschnitt über ein 
geringeres Haushaltsnettoeinkommen ver-
fügen. Die Repräsentanten dieser Gruppe 
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ZUFRIEDENHEIT DER KUNDEN

Wartung/Inspektion

Wie zufrieden waren Sie insgesamt mit der Durchführung von ... durch ...?

Vertrags-/Markenwerstatt

Freie Werkstatt

Verschleißreparaturen

Vertrags-/Markenwerstatt

Freie Werkstatt

Restaurierungsarbeiten

Freie Werkstatt*

Reparaturen bei Fahrzeugdefekten

Freie Werkstatt*

52 % 39 % 9 %

63 % 31 % 4 % 2 %

55 %

54 %

49 %

41 %

38 %

59 %

39 %

40 %

13 %

7 %

5 %

■ 1 = sehr zufrieden    ■ 2     ■ 3     ■ 4     ■ 5     ■ 6 = überhaupt nicht zufrieden

Basis: variiert | *n < 20 Quelle: TÜV SÜD

besitzen häufiger Old-/Youngtimer der 
Volumenmarken wie VW oder Opel.

Bei den Kunden der Markenwerkstät-
ten handelt es sich dagegen tendenziell um 
Besitzer von Premiummarken wie Merce-
des-Benz oder Porsche. Sie haben ihren 
Old-/Youngtimer häufiger im Autohaus 
gekauft. 

Das TÜV SÜD ClassiC Barometer 
kann unter www.tuev-sued.de/classic an-
gefordert werden.  Dietmar Winkler ■
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